
 

 

Vereinsmeisterschaft 2025 4. Runde 

Keine großen Überraschungen gab es in der vierten Runde der Vereinsmeisterschaft 

der Schachgesellschaft Schönbuch. Souverän bleibt Josef Wöll in Führung. In seiner 

Partie gegen Rudolf Schmidt konnte er in einer turbulenten Eröffnung zwei Bauern 

gewinnen, musste dann aber einen wieder zurückgeben. Das Läuferopfer im Endspiel 

brachte für Rudolf nicht den erhofften Vorteil, denn nach Turmverlust blieb ihm nur 

noch die Aufgabe. Schon in der Eröffnung übersah Hans Zipperer eine Springergabel 

von Arndt Brausewetter was ihn die Qualität kostete. Danach wurde er immer mehr in 

die Defensive gedrängt und gab in chancenloser Stellung die Partie auf. Etwas 

zögerlich und fast schon lustlos begann das Spiel zwischen Joachim Stein und Roman 

Lindner. Zunächst stand Roman mit der schwarzen Dame, die eine gefährliche 

Position im Zentrum einnehmen konnte etwas besser. Doch als Joachim mit einem 

Bauernzug die Angriffslinie von Schwarz versperren konnte, kam Weiß zu einem guten 

Gegenangriff. Allerdings einigte man sich letztlich dann doch auf ein Remis. Schon aus 

der Eröffnung heraus agierten Thomas Zipperer und Gernot Küster sehr defensiv. Da 

dann keiner von beiden ein Risiko eingehen wollte, was zu einem Nachteil hätte führen 

können, einigte man sich auch in dieser Partie auf ein Remis. 
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